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HANDELSTÄTIGKEIT - ZERTIFIZIERTE MELDUNG DES TÄTIGK EITSBEGINNS (ZMT) 

BESONDERE VERKAUFSFORMEN IM EINZELHANDEL  

Landesgesetz 17. Februar 2000, Nr. 7 und Gesetzesve rtretendes Dekret 6. August 2012, Nr. 147 

 
AN DIE GEMEINDE _______________________________ 

Protokoll (spazio riservato all’ufficio) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DER/DIE ANTRAGSTELLER/IN 
 

Nachname____________________________ Name _______________________ Geschlecht    M    W 

Geburtsort __________________________ Prov. _____ Staat _____________ Geburtsdatum __________ 

Wohnhaft in: Ort ___________________________________ PLZ ____________ Provinz ______________ 

Straße/Platz _________________________________________________________________ Nr.________ 

Staatsbürgerschaft _________________________ � ________________ E-Mail ____________________ 

Steuernummer
 

 
In der Eigenschaft als: 
 

 Inhaber der Einzelfirma  
 

 gesetzlicher Vertreter der Gesellschaft ___________ _______________________________________ 
 
mit Sitz in der Gemeinde __________________PLZ __________________Provinz ___________________ 

Straße/Platz _____________________________________ Nr._____________ � ____________________ 

Mobiltelefon ___________________ Fax ___________________ E-Mail ____________________________ 

Mw.St. oder St.Nr.  

Eintragung im Handelsregister Nr. _______________________ Handelskammer von ______________(*) 
(* Für Einzelfirmen nur anzugeben, wenn sie bereits im Handelsregister eingetragen sind) 

TEILT FOLGENDES MIT 
 

 A   ERÖFFNUNG BETRIEBSINTERNER GESCHÄFTE 

 B   VERKAUF MITTELS AUTOMATEN 

 C   VERSANDHANDEL / VERTRIEB ÜBER DAS FERNSEHEN OD ER ÜBER ANDERE MEDIEN /     
ELEKTRONISCHER HANDEL (E-COMMERCE) 

 D   HAUSTÜRGESCHÄFTE 

 E   NACHFOLGE 

 F   EINSTELLUNG DER TÄTIGKEIT 
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 A   ERÖFFNUNG BETRIEBSINTERNER GESCHÄFTE 

 
SITZ DES BETRIEBES 

 
Gemeinde________________________________________ PLZ ___________ Provinz _______ 
 
Straße/Platz_____________________________________________________ Nr. ____________ 

 
WARENSORTIMENT UND VERKAUFSFLÄCHE 

Lebensmittel                                                mq I_I_I_I_I 

Nicht Lebensmittel                                       mq I_I_I_I_I 

Gesamtverkaufsfläche                                mq I_I_I_I_I 

Geschäftsfläche                                           mq I_I_I_I_I 
(inbegriffen Magazin, Büro usw.)  

 
 

 B   VERKAUF MITTELS AUTOMATEN 
 

SITZ DER AUTOMATEN 
 

• Straße/Platz__________________________________________ Nr.  __________ Anzahl ______ 

c/o Körperschaft, Firma, Verein, anderes ______________________________________________ 
 
• Straße/Platz___________________________________________ Nr.  _________ Anzahl ______ 

c/o Körperschaft, Firma, Verein, anderes ______________________________________________ 
 
• Straße/Platz___________________________________________ Nr.  _________ Anzahl ______ 

c/o Körperschaft, Firma, Verein, anderes ______________________________________________ 
 

(eventuelles Verzeichnis beilegen) 

WARENSORTIMENT:       Lebensmittel                            Nicht Lebensmittel 
 

ANMERKUNG: 
Wenn der Automat auf öffentlichem Grund installiert  wird, müssen die Bestimmungen über die Besetzung ö ffentlichen 
Grundes eingehalten werden 

 

 C   VERSANDHANDEL / VERTRIEB ÜBER DAS FERNSEHEN OD ER ÜBER ANDERE MEDIEN /     
ELEKTRONISCHER HANDEL  (E-COMMERCE) 

 
   Versandhandel 
   Fernsehen 
   Andere Medien: ____________________________________________________________ 
   Elektronischer Handel (E-Commerce) – Internetseite: 

 individuelle Webseite:        www. _______________________________ 
 kollektive Webseite:           www._________________________________ 

 
WARENSORTIMENT                       Lebensmittel                        Nicht Lebensmittel 

GENUTZTES WARENLAGER          ja                                            nein 

Anschrift: _______________________________________________ 

   eigenes Lager                          gemeinsames Lager mit Dritten 

Der/Die Antragsteller/in erklärt: 
 Falls Verkäufe über das Fernsehen für Dritte durchgeführt werden, im Besitz der behördlichen 

Erlaubnis gemäß Artikel 115 des vereinheitlichtes Textes der Gesetze über die öffentliche Sicherheit zu 
sein; 

 die Bestimmungen des Gesetzesvertretenden Dekrets vom 6. September 2005, Nr. 206, betreffend 
den Abschluss von Verträgen außerhalb von Geschäftsräumen, und Fernverträgen, sowie für den 
Elektronischen Handel (E-Commerce) auch die Bestimmungen, gemäß Gesetzesvertretendem Dekret 
vom 9. April 2003, Nr. 70 (Ausführung der Richtlinie 2000/31/EG über bestimmte rechtliche Aspekte der 
Dienste der Informationsgesellschaft, insbesondere des elektronischen Geschäftsverkehrs, im 
Binnenmarkt), eingehalten zu haben. 
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 D   HAUSTÜRGESCHÄFTE 

WARENSORTIMENT:        Lebensmittel                            Nicht Lebensmittel 

BEAUFTRAGTE: 
• Vorname/Nachname ______________________________________________________________ 

 

geboren in ____________________________________________ am ______________________ 
 

• Vorname/Nachname ______________________________________________________________ 
 

geboren in ______________________________ ______________ am ______________________ 

(eventuelles Verzeichnis beilegen) 
 

Der/Die Antragsteller/in erklärt: 
 dass die obgenannten Beauftragten im Besitz der moralischen Voraussetzungen  laut Artikel 71, Absatz 1, 2, 

3, 4 und 5 des Gesetzvertretenden Dekretes vom 26. März 2010, Nr. 59 sind; 

 die Bestimmungen des Gesetzesvertretenden Dekretes vom 6. September 2005, Nr. 206, betreffend den 
Abschluss von Verträgen außerhalb von Geschäftsräumen, und Fernverträgen, eingehalten zu haben. 

 
 E   NACHFOLGE 

ÜBERNIMMT FOLGENDES UNTERNEHMEN (Bezeichnung) _____ ___________________________ 

Mw.St. oder St.Nr.  

Vorherige ZMT  / Genehmigung / Mitteilung  vom ___/___/_____ Protokollnummer oder Genehmigung Nr. 
_________ bezüglich: 

  Eröffnung betriebsinterner Geschäfte  

  Verkauf mittels Automaten  

 Versandhandel / Vertrieb über das Fernsehen oder ü ber andere Medien / Elektronischer 
Handel (E-Commerce) 

  Haustürgeschäfte 
 
AUFGRUND            Kaufvertrag                      Pachtvertrag            Schenkung 

                      Zusammenlegung            Konkurs                   Nachfolge  

                      Umwandlung der Firma   anderes ___________________________________ 

DETAILS DES REGISTRIETEN AKTES: Registeramt von _______________Nr. _______ vom __/__/____ 

 Anlage:  Beglaubigte und registrierte Ablichtung des Vertrages beilegen (die Verträge, welche den Besitz oder die 
Führung eines Handelsbetriebes betreffen, müssen gemäß Artikel 2556 des ZGB bei einem Notar abgeschlossen und 
beim Registeramt registriert werden). 

 

 F   EINSTELLUNG DER TÄTIGKEIT 

 Betriebsinterne Geschäfte (laut ZMT/Genehmigung/Mitteilung vom ___/.___/.____ 
Protokollnummer oder Genehmigung Nr. ___________) 

 Verkauf mittels Automaten  (laut ZMT/Genehmigung/Mitteilung vom ___/.___/.____ 
Protokollnummer oder Genehmigung Nr. ___________) 

 Versandhandel / Vertrieb über das Fernsehen oder üb er andere Medien / Elektronischer 
Handel (E-Commerce)  (laut ZMT/Genehmigung/Mitteilung vom ___/.___/.____ Protokollnummer 
oder Genehmigung Nr. ___________) 

 Haustürgeschäfte  (laut ZMT/Genehmigung/Mitteilung vom ___/.___/.____ Protokollnummer oder 
Genehmigung Nr. ___________) 

 
ab ___/.___/.____ 

 
Nur wer die Sektion F ausfüllt , muss nachfolgende Erklärungen nicht abgeben und unterschreibt die Mitteilung 
auf dieser Seite. 

___/___/_____                                                                 ______________________________________________ 

Datum                                                                      Unterschrift des Inhabers oder des gesetzlichen Vertreters / Firmenstempel 
 

 Sofern diese Mitteilung nicht in Anwesenheit des zuständigen Beamten unterzeichnet wird, bitten wir Sie gemäß Art. 
46 des D.P.R. 445/2000 eine  Ablichtung des geltenden Personalausweises beizulegen.  
ANMERKUNG: Kopie der vorliegenden Meldung mit den A ngaben der Annahmebestätigung der Gemeinde, beim 
Handelsregister der Handelskammer Bozen binnen 30 T agen nach Beginn der Tätigkeit oder nach den vorgen ommenen 
Änderungen einreichen. 
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ABSCHNITT  EIGENERKLÄRUNGEN 

DER/DIE UNTERFERTIGTE ERKLÄRT UNTER EIGENER VERANTWORTUNG 
gemäß Art. 46 und 47 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445 und darüber in Kenntnis zu sein, dass er/sie im Falle 
unwahrer oder unvollständiger Erklärungen laut Artikel 76 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445 strafrechtlich verfolgbar 
ist, und dass laut Art. 75 des D.P.R. vom 28.12.2000 Nr. 445, die aufgrund der unwahren Angaben eventuell erhaltenen 
Vorteile verfallen: 

1. in Bezug auf das Geschäft folgende Bestimmungen eingehalten zu haben (Punkt 1 nur bei Eröffnung 
betriebsinterner Geschäfte ausfüllen) 

  die örtlichen Polizeibestimmungen; 
  die örtlichen Marktbestimmungen und die Hygiene- und Sanitätsbestimmungen; 
 die urbanistischen Bestimmungen insbesondere hinsichtlich der Zone, der Zweckbestimmung und der Baube-
stimmungen. 

und im Besitz folgender Dokumente zu sein: 

 Benutzbarkeitserklärung ausgestellt am ____________ von der Gemeinde ______________________________ mit 
Zweckbestimmung _______________ __________________ 

  Baukonzession Nr. _________ vom  _____________ mit Zweckbestimmung ______________________________ 

2. für die Ausübung der Handelstätigkeit: 

 die von Art. 71, Absatz 1, 2, 3, 4 und 5 des gesetzesvertretenden Dekretes Nr. 59 vom 26.03.2010 vorgesehenen 
moralischen Voraussetzungen zu besitzen; 

 dass ihm/ihr, in Bezug auf die eigene Person, keine Hinderungs-, Aussetzungs- oder Aberkennungsgründe im Sinne 
von Art. 10 des Gesetz Nr. 575 vom 31.05.1965 in geltender Fassung (Antimafia ), bekannt sind; 

  im Falle einer Gesellschaft  muss die Antimafia-Erklärung gemäß ANLAGE A)  abgegeben werden; 

 für den Lebensmittelsektor , eine der folgenden beruflichen Voraussetzungen  gemäß Art. 3 des D.Lh. vom 
30.10.2000, Nr. 39, zu besitzen: 
1.  erfolgreich abgeschlossener Besuch eines Berufslehrgangs für den Handel im Lebensmittelsektor, der von der Autonomen 

Provinz Bozen, der Autonomen Provinz Trient oder von einer Region eingerichtet oder anerkannt ist. 

ich erkläre die Eignungsprüfung am  __________________ bestanden zu haben.  

2.  mindestens zwei Jahre lang in den letzten fünf Jahren, auch mit Unterbrechungen, in Betrieben des Lebensmittelsektors 
oder im Sektor der Verabreichung von Speisen und Getränken als qualifizierter Angestellter im Verkauf, in der Verwaltung 
oder in der Zubereitung von Lebensmitteln die eigene Tätigkeit ausgeübt zu haben, oder als mitarbeitender Gesellschafter 
oder, im Falle eines Ehepartners, Verwandten oder Verschwägerten des Betriebsinhabers bis zum dritten Grad, als 
Mitarbeiter im Betrieb tätig gewesen zu sein; als Nachweis dafür ist die entsprechende Eintragung bei der gesamtstaatlichen 
Anstalt für Soziale Vorsorge (NISF) vorzulegen. 

Name Unternehmen __________________________________ Sitz______________________________________ 

Namen Unternehmen _________________________________ Sitz______________________________________ 

als qualifizierter Angestellter ordnungsgemäß im NIFS vom ____________________ bis _____________ eingetragen  

als mitarbeitendes Familienmitglied ordnungsgemäß im NIFS vom ______________ bis _____________ eingetragen 

3.  Besitz des Diploms einer Oberschule oder eines Laureatslehrgangs, auch dreijährig, oder einer anderen mindestens 
dreijährigen Schule mit Berufsausbildung, vorausgesetzt, dass im Lehrgang Unterrichtsfächer betreffend den Verkauf, die 
Zubereitung oder die Verabreichung von Lebensmitteln vorgesehen sind. 
______________________________________________________________ 

Details des Diploms angeben: Schule/Universität – Schuljahr/akademisches Jahr 

 die moralischen und beruflichen Voraussetzungen besitzt Herr/Frau _____________________________, 
der/die von der Gesellschaft/Einzelfirma am __________________ als Betriebsführer/in  ernannt wurde (Art. 
71, Abs. 5 und Abs. 6-bis des GvD 59/2010). 

 (nur auszufüllen, falls die ZMT von einem Nicht-EU-Bürger eingebracht wird) im Besitz der Aufenthaltsgenehmigung 
zu sein, die von der Polizeidirektion ________________________________ am ___________ Nr. ________________ 
aufgrund von  __________________________________ und gültig bis _______________, ausgestellt wurde.;  

 (nur auszufüllen, falls die ZMT von einem Nicht-EU-Bürger eingebracht wird, dessen Aufenthaltsgenehmigung 
abgelaufen ist) im Besitz der abgelaufenen Aufenthaltsgenehmigung zu sein und bei der Polizeidirektion von 
__________________ am ____________ einen Termin für die Erneuerung derselben vereinbart zu haben. 

Mitteilung gemäß Datenschutzgesetz (Gesetzesvertret endes Dekret 196/2003)  
Rechtsinhaber der Daten ist die Gemeinde ____________________________. Die übermittelten Daten werden von der 
Gemeindeverwaltung, auch in elektronischer Form, für die Erfordernisse des Landesgesetzes Nr. 7/2000 verarbeitet. Verantwortlich für 
die Verarbeitung ist der Bürgermeister. 
Die Daten müssen bereitgestellt werden, um die angeforderten Verwaltungsaufgaben abwickeln zu können. Bei Verweigerung der 
erforderlichen Daten können die vorgebrachten Anforderungen oder Mitteilungen nicht bearbeitet werden. 
Der/Die Antragsteller/in erhält auf Anfrage gemäß Artikel 7-10 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 196/2003 Zugang zu seinen/ihren 
Daten, Auszüge und Auskunft darüber und kann deren Aktualisierung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung, sofern die 
gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, verlangen. 

___/___/_____                                                    __________________________________________________ 
Datum                                                            Unterschrift des Inhabers oder des gesetzl. Vertreters/Firmenstempel 

 Sofern diese Mitteilung nicht in Anwesenheit des zuständigen Beamten unterzeichnet wird, bitten wir Sie, gemäß Art. 
46 des D.P.R. 445/2000, eine  Ablichtung des gültigen Personalausweise, beizulegen. 
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ANLAGE  A) 

ERSATZERKLÄRUNG FÜR EINE BESCHEINIGUNG – MORALISCHE VORAUSSETZUN GEN UND ANTIMAFIAERKLÄRUNG 

(nur für Gesellschaften) 
Dieser Vordruck wird von den weiteren Personen gemä ß Art. 2 des D.P.R 252/1998, ausgefüllt  (bei GmbH / AG: alle 
Mitglieder des Verwaltungsrates; bei OHG: von allen  Gesellschaftern; bei KG: von allen Komplementären) . 

Nachname ______________________ Name ___________________ St.Nr. _________________________ 

Geburtsdatum ____/____/_________  Staatsbürgerschaft ______________ Geschlecht:     M     W  

Geburtsort:   Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Wohnsitz:     Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Straße/Platz ___________________________ Nr. ______________ PLZ ____________ 

In seiner Eigenschaft als  Geschäftsführe r     Gesellschafter     Komplementär     Mitglied Verwaltungsrat  

 Beauftragter           anderes __________________________________________ ____ 

ist in Kenntnis darüber, dass er/sie im Falle unwahrer oder unvollständiger Erklärungen laut Artikel 76 des D.P.R. Nr. 
445 vom 28.12.2000 strafrechtlich verfolgbar ist, und dass laut Art. 75 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445, die 
aufgrund der unwahren Angaben eventuell erhaltenen Vorteile verfallen 

ERKLÄRT 

 unter eigener Verantwortung  

- die moralischen Voraussetzungen zu besitzen (gemäß Art. 71 des GvD Nr. 59 vom 26.03.2010); 
- dass ihm/ihr, in Bezug auf die eigene Person, keine Hinderungs-, Aussetzungs- oder Aberkennungsgründe im Sinne 

von Art. 10 Gesetz Nr. 575 vom 31.05.1965 in geltender Fassung (Antimafia ), bekannt sind  

Datum  _________________________________    lesbare  Unterschrift _______________________________ 
Ablichtung des Personalausweises beilegen   

 

Nachname ______________________ Name ___________________ St.Nr. _________________________ 

Geburtsdatum ____/____/_________  Staatsbürgerschaft ______________ Geschlecht:     M     W  

Geburtsort:   Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Wohnsitz:     Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Straße/Platz ___________________________ Nr. ______________ PLZ ____________ 

In seiner Eigenschaft als  Geschäftsführe r     Gesellschafter     Komplementär     Mitglied Verwaltungsrat  

 Beauftragter           anderes___________________________________________ ____ 

ist in Kenntnis darüber, dass er/sie im Falle unwahrer oder unvollständiger Erklärungen laut Artikel 76 des D.P.R. Nr. 
445 vom 28.12.2000 strafrechtlich verfolgbar ist, und dass laut Art. 75 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445, die 
aufgrund der unwahren Angaben eventuell erhaltenen Vorteile verfallen 

ERKLÄRT 

 unter eigener Verantwortung  

- die moralischen Voraussetzungen zu besitzen (gemäß Art. 71 des GvD Nr. 59 vom 26.03.2010); 
- dass ihm/ihr, in Bezug auf die eigene Person, keine Hinderungs-, Aussetzungs- oder Aberkennungsgründe im Sinne 

von Art. 10 Gesetz Nr. 575 vom 31.05.1965 in geltender Fassung (Antimafia ), bekannt sind  

Datum  _________________________________    lesbare  Unterschrift _______________________________ 
Ablichtung des Personalausweises beilegen  

 

Nachname ______________________ Name ___________________ St.Nr. _________________________ 

Geburtsdatum ____/____/_________  Staatsbürgerschaft ______________ Geschlecht:     M     W  

Geburtsort:   Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Wohnsitz:     Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Straße/Platz ___________________________ Nr. ______________ PLZ ____________ 

In seiner Eigenschaft als  Geschäftsführe r     Gesellschafter     Komplementär     Mitglied Verwaltungsrat  

 Beauftragter           anderes __________________________________________ ___ 

ist in Kenntnis darüber, dass er/sie im Falle unwahrer oder unvollständiger Erklärungen laut Artikel 76 des D.P.R. Nr. 
445 vom 28.12.2000 strafrechtlich verfolgbar ist, und dass laut Art. 75 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445, die 
aufgrund der unwahren Angaben eventuell erhaltenen Vorteile verfallen 

ERKLÄRT 

 unter eigener Verantwortung  

- die moralischen Voraussetzungen zu besitzen (gemäß Art. 71 des GvD Nr. 59 vom 26.03.2010); 
- dass ihm/ihr, in Bezug auf die eigene Person, keine Hinderungs-, Aussetzungs- oder Aberkennungsgründe im Sinne 

von Art. 10 Gesetz Nr. 575 vom 31.05.1965 in geltender Fassung (Antimafia ), bekannt sind  

Datum  _________________________________    lesbare  Unterschrift _______________________________ 
Ablichtung des Personalausweises beilegen  

 


